
Petition Dorfwiese Unteres Hörli

Ziel der Petition
Die Gemeinde erwirbt die Parzelle 1256 (5868 m2) im Unteren Hörli 
von der gegenwärtigen Eigentümerin tecti AG.

Antrag
Die Unterzeichner appellieren an den Gemeinderat, 
alles zu unternehmen, damit dieser wertvolle Wiesen-
teppich am Fuss des Dorfes als Ganzes erhalten bleibt. 
Mit dem Kauf dieser Parzelle wäre die Wiese, von der 
Bächlistrasse bis zur Einsamkeit, sichergestellt für die 
Freihaltung oder für eine ortsplanerisch überzeugende 
zukünftige Überbauung. 
Zeit und Boden sind die einzigen beiden Ressour-
cen, die nicht vermehrbar sind.
Wir meinen, es ist höchste Zeit, dass wir an die künfti-
gen Generationen denken und Sorge tragen zum noch 
verbleibenden Boden in unserer Gemeinde. 
Mit der Überbauung dieses Geländes würde das im-
mer noch schöne Ortsbild von Teufen einen Schaden 
nehmen, der nie wieder gut zu machen wäre.
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Die Unterzeichnenden ersuchen deshalb den Gemein-
derat Teufen mit der Grundeigentümerin Kaufverhand-
lungen aufzunehmen und den Erwerb durch die Ge-
meinde zu gegebener Zeit den Stimmberechtigten zu 
unterbreiten.

Erika und Paul Preisig  /  Miriam und Gordian Rutz            

mit den Mitinitianten Gaby Bucher-Germann, Daniel Ehrenzeller, 

Stefan Hägele-Link, Rosmarie Nüesch-Gautschi, Ursula und Philipp 

Schuchter, Katja Siller und Rolf Held, Hanspeter Spörri, Walter 

Stössel, Annemarie und Tony Tischhauser, Annemarie und Paul 

Tobler-Pfund, Margrit und Hans Zürcher-Diethelm.	

Erika Preisig, Engelgasse 215, Tel. 071 333 30 84,  erika@preisig.org
Miriam Rutz, Engelgasse 216, Tel. 079 784 48 31,  miriam_rutz@bluewin.ch  

Hintergrund
Bereits 2010 hat sich der Gemeinderat mit diesem Ge-
biet an ortsbaulich empfindlicher Lage beschäftigt. Er 
gab für das Gebiet «Unteres Hörli – Bächli» Erschlies-
sungs- und Überbauungsstudien (Testplanungen) in 
Auftrag. Im Ergebnis folgte der Schluss, dass die Wiese 
unterhalb des Dorfzentrums aus Gründen der Raumpla-
nung freigehalten werden sollte. Daraufhin beschloss 
der Gemeinderat, dass die Wiese als grüner Gürtel er-
halten bleiben soll und belegte das Grundstück 2013 
mit einer Planungszone. 2016 wurde die Planungs-
zone um zwei Jahre verlängert. 2018, nach Ablauf der 

Frist, wechselte die Parzelle die Eigentümerschaft. 
Diese beabsichtigt, darauf eine Überbauung zu erstellen.
Laut Gemeinderat führten seine Bemühungen, die Par-
zelle durch Landabtausch oder Kauf zu sichern, zu kei-
nem Erfolg.

Falls breite Kreise der Bevölkerung mittels Petition 
dazu auffordern, würde sich der Gemeinderat kaum 
verwehren neue Verhandlungen zu führen, teilte er 
dem Petitions-Komitee am 27. Sept. 2018 auf eine dies-
bezügliche Anfrage hin mit.


